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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

CVJM Unterasbach II : TSV Stein III 
Mittwoch, 01.03.2023, 19:45 Uhr

Schlang in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger schon vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 23:19 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der CVJM Unterasbach II ihr verlegtes Heimspiel in der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Stein III. Rund 2
Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Jochen Jahn mit dem Sieg im zweiten Einzel den
Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schlang / Jahn nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es dauerte eine
Weile, bis Kosiba / Ritter ihr 3:2 gegen Hübner / Kögl unter Dach und Fach hatten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Elmar Schlang und Christian Hübner, ehe sich der Gastgeber mit 5:11, 11:5, 11:8, 2:11, 11:
6 durchsetzen konnte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jochen Jahn und Thomas
Neubert, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3
feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:1 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Rastislav Kosiba gegen Armin Kögl durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Erfolg verpasste Bastian Ritter dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Bernhard Hess. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Beim 3:1-Erfolg von Elmar Schlang gegen Thomas Neubert ging nur der erste Satz verloren. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Jochen Jahn hatte im Anschluss seinen Gegner Christian Hübner beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Rastislav Kosiba bekam seinen Gegner
Bernhard Hess beim deutlichen 5:11, 10:12, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts
zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Hess, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 17 verbleibt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bastian Ritter in seinem Einzel gegen Armin Kögl
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was
war das für eine Wendung des Spiels! Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 6:4 für die CVJM Unterasbach II zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen
damit für den TSV Stein III zu spät, um die Niederlage noch zu verhindern.

Nach diesem Erfolg heißt es für die CVJM Unterasbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Retzelfembach am 03.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Stein III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
02.03.2023 gegen den TSC Neuendettelsau erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 CVJM Unterasbach II

Doppel: Schlang / Jahn 1:0, Kosiba / Ritter 1:0 
Einzel: E. Schlang 2:0, J. Jahn 1:1, R. Kosiba 1:1, B. Ritter 0:2 

 TSV Stein III
Doppel: Neubert / Hess 0:1, Hübner / Kögl 0:1 
Einzel: T. Neubert 1:1, C. Hübner 0:2, B. Hess 2:0, A. Kögl 1:1


